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Begründung

Itzum Bebauungspian Nr, 1A fII
semäß$g(B)BBauG

Geplant ist
strecke in

Elbers straße tt d.er Stadt Emsdetten

im Stadtkern ist neben
AuIne Oung des schienen_

tt rn

1. ) Allgsmgines
Zur Verbesserung der Verkehrssituation
verschiedenen Straßenbaumaßnahmen die
glelchen Bahnübergange s
f orderl_i ch.

Nach Fertigptellung dieser Maßnahme ist die
baumaßnahme zlvi_schen Rheiner Stra8e und
planungsrechtli ch abzusi chern.
G1eichzeitig soll d.ie notwendige bauli-che Umordnung in dendurch di_e Verkehrsplanung betroffenen Bereichen vorbere i_tetund sichergestellt werden.
Aus diesen Gründ.en hat der nät

im Zuge der Emsstraße (t 590) er_

zn diesem Zweck eine Unterführung der Bundesbahn_
Verlängerung der Elbersstraße

folgende Straßen-
der Lauge rr

d er Stad"t
Sitzung am

Nr. 12 fII
6. Juni 1979 die
" Elbersstraße rf

Aufstellung
bes chlo ss en.

Emsdetten in seiner
des Bebauungsplanes

2.) Räumlich er Geltunssbere ich:
Gebiet des Bebauungsplanes liegt
Bundesbahnstrecke Hamm _ Emden.

im Stad'i;gebiet westlich

Elbersstraße,

der Straße
überquerend

T\q e

der
Die
Int

Grenze des Be

Nord.westen von
bauungsplanes verläuft wie folgt:
der Rheiner Straße bis zur \,niannerxnacher_

straße ca. 40 m parallel nordwestl. der E].bers_siraße, entlang der südv,restl. Gyenze der. Wan_
nenmacherstraße bls zur Elbersstraße und" vonhier bis ztTT Straße tt fn der Lauge rr bi_s zu

im Nordost

etwa entlang der südöstl. Grenze der Elbers_
s'braße unter Einbeziehung der Grundstücke
Rhelner Straße 19 und 1T bis zur ne1flwestl.
Grenze des Grundstückes Rheiner Straße 1 ?

i0 m etvra parallel nord.westl. zrrr
etwa entlang der südwestl. Grenzett fn der laugs ,r, die Elbersstraße
bis zu deren südöstl. Begrenzu_irg,

im Südosi;en
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im Südwesten entlang der nordöstl. Grenze der Rheiner Straße
bis zum Grund-stück Rheiner Straße 29.

J. ) Planung:
Die Größe des Plangebietes beträgt ca.0,8 ha. Nach dem ge-
nehmigten F1ächennutzungsplan sind im Plangebiet sowohl ?ft-
geneine Wohngebiete und Kerngebiete als auch Flächen für d.en

Gemeinbedarf aus zuweisen.
Art und. Maß der Nutzung richten sich nach d.en Bestimmungen
d.er Baunut zungsver o"art rrrg

Des weite::en ist das Maß der Nutzung durch Baugrenzen und d.ie

ZanI der Vollgeschosse bestimmt.
Diese Festsetzungen wurden unter Berücksichtigung de:a an-
grenzenden vorhandenen Nutzungen und des zulässigen Nebenein-
ancler von 'Gewerbe und. Wohnen getroffen.
Damit i-st ausreichender Entwicklungsspielraum gegeben.
Durch die festges etzte geschlossene Bauweise im Einmündungs-
bereich Elbersstraße/nneiner Straße erhöht sich d,ie Attrakti-
vität für eine gewerbliche Nutzung.
Die Festsetzungen z:nr Gestal-tung sind erforderlichr üfl einen
nahtlosen Übergang zwischen vorhandener und notwendiger Neu-
bebauung 21) erueichen
Durch d.ie differenzierten Festsetzungen ist sowohl für dle
Nutzung als euch für d.ie Gestaltung genügend. Spielraum für
individuelle VorstelJ-ungen gegeben

4. ) Pland.urchführung;
4. 1 Bod enor"dnung:

Zur Durchführung der Plar:ung ist eine Bodenordnung er-
forderlich.. Hierfür ist d"er Bebauungsplan d,ie Grund"lage.
Die im Plangebiet gelegene neu trassierte Elbersstraße
(f., 590) nimm't mehrere Grundstücke in Anspruch und zrvingt
znr Beseitigung verschied-ener Gebäude

Diese Maßnahmen erford"ern die Aufstellung eines Sozial-
planes durch die Gemeinde oder einem Träger d.er Maßnahme,

Dabei- so11 im Einvernehmen mit den Betroffenen eine
Regelung angestrebt werden, die deren wirtsehaftlichen
und sozialen Belange berücksichtigt.
Die Schaffung neuen Eigentums oder Miteigentums so11 hier-
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bei im Vordergrund stehen
Dle erforderrichen Maßnahmen werden vorbereitet, nachdem
der Bebauungsplan Reehtskraft erlangt hat und im Zuge
der Plandurchführung so abgewickelt, daß ein kontinuier-
licher Übergang, insbesondere bei umsiedrungen, gervähr-
leistet ist.
weitere Folgemaßnahmen werd.en im Rahmen der gese tza. Be-

-stimmungen geregelt.

2 fmmissionsschutz:
Die bestehend.e situation bz91. der rmmissionen zwischen
den verschied.enen Nutzungsarten im plangeblet wipd durch
d1e Baulertplanung verbessert.
soweit lNer-rbauten im Plangebiet errichtet werden, sind. an
diesen aufgrund gutachtli-eher untersuchungen zum ve.rkehrs-
-Lärm entsprechende schutzmaßnahmen durchzuführen.
schutzmaßnahmen für bestehende Gebäud"e sind im erforder-
lichen umfang im zuge d.er pland-urchführung vorzunehmen.

4.3 Erschlleßuns:
Bei Ausbau der Elbersstraße (r 590) werden die Bonhoeffer-
straße und wannenmacherstraße von dieser abgebund.en.
Da eine Erschließung der neuen Baugrundstüeke von der ge-
pl. Hauptverkehrsstraße aus Gründ.en der Verkehrssicherhelt
nloht vertretbar ist, erfolgt eine separate verkehrsan-
bindung durch geringfügige Erwej-terung des vorhandenen
innerstädtischen Verkehrsnetzes.
rn den neu zu schaffenden verkehrsfl-ächen können auch die
ver- und Entsorgungsleitungen verlegt werd.en. Bei diesen
Maßnahmen handel-t es si-ch ledigrich um eine geringfügige
Erweiterung .berelts vorh. Anlagen

5. ) Kosten
Der Ausbau der Elbersstraße (f 590) nnd deren Folgemaßnahmen
wird ohne Kostenbeteiligung der Stadt Emsd-etten sichergesteltt.
Die Verlegung der Kanalisation und der Neubau von Straßen und
wegen wird 16"1 gende überschlägig ermittelte Kost"rr. -,r""rr"sachen:
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5.1 Kanalisation
einschl. Hauptsammler

5.2 Straßenbau einschl. Gehwege

5 . 3,Straßenbeleuchtung

Ge samt ers chli e ßungskost en :

650.000, -- DIVI

347 .0O0, -- DM

20.000,-- tM

1 .417. 000, -- DM

Diese MitteI werden j-m Haushaltsjahr bereitgestellt.

Die Wasser- und Gasversorgung wird" d-urch d.ie Stad.twerke ohne

f .-tnanzielle' Beihilfe der Stad.t Emsd-etten sichergestellt.

Aufgestellt,'E*sdetten, den 10. Januar 1980

Der Stadtdlrektor
Planungsabt eilung

fm Auftrage

Städt. Baurat

Di.ese Segri:adlrng hat naeh erfo1.gten Seseh1uß d,es Rat
Stadt Emsd.ettea vcm 13. lezember 1979 geaäS $ 2 a, (6
banr.ges.etz in d,er Neufassung v,CIm 18. $.ugtrst 1976 in

21. Januar 1980 bis 21 . Febnrar 198o

öffentlich ausgelegen.

&sdetten, den 12.. Juei 198o

Der Stad.tdlreHor
Im Auftragei

ß

votu

I f,

L
Städt. Eaura.t t.


